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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SG Schrezheim : TSG Abtsgmünd 
Samstag, 15.04.2023, 18:00 Uhr

TSG Abtsgmünd spielt unentschieden bei der SG 
Schrezheim in einer packenden Partie

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 entführten
die Gäste der TSG Abtsgmünd in ihrem 17. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf bei der SG Schrezheim. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 29:31. Das letzte Match des Mannschaftskampfes
gewann das Schlussdoppel Freytag / Fleischmann. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung
erzielten Punkteteilung haben die Spieler von der SG Schrezheim um die Nummer 1 Andreas
Freytag nun 20 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Mit 3:1 hatten Freytag / Fleischmann im Einzel gegen Braun / Eh die
Nase vorn. Einen Sieg holten Schnirch / Strobel beim 11:7, 8:11, 11:8, 11:9 gegen Hoyer / Tauscher.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnten nachfolgend Köpf / May beim 2:3 gegen Kraus / Kränzle
leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Freytag seinen Gegner Marcel Tauscher beim
eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Tobias
Fleischmann letztlich im Repertoire, um Christian Hoyer final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 4:11, 5:11, 9:11. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später
Harald Schnirch letztlich im Repertoire, um Patrick Kraus final zu gefährden, somit stand es am
Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Chancenlos war Wolfgang Köpf
gegen Tobias Braun nicht, aber mehr als ein 4:11, 12:10, 9:11, 6:11 war nicht zu holen. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte Roland May das Match gegen Jürgen Kränzle und gewann 3:1. Mit nur einem
Satzverlust ging Karl-Heinz Strobel gegen Mathias Eh durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem
3:1-Erfolg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Nach einem Erfolg für Andreas
Freytag sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Christian Hoyer letztlich nicht
ins Ziel bringen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hoyer mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Tobias Fleischmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marcel
Tauscher verlor. Mit 3:1 hatte Harald Schnirch im Einzel gegen Tobias Braun indessen die Nase
vorn. Der neue Zwischenstand war 6:6. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Patrick Kraus war für
Wolfgang Köpf letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:10 (Köpf) und 11:4 (Kraus).
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Roland May, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Mathias Eh verlor. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Karl-Heinz Strobel im
Anschluss gegen Jürgen Kränzle. Das war ein souveräner Sieg. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Freytag
/ Fleischmann gelang es Hoyer / Tauscher zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Durch dieses Unentschieden hat die SG Schrezheim in der Saison nun 9 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.04.2023
gegen die Aalener Sportallianz an. Für die TSG Abtsgmünd steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die Aalener Sportallianz am 29.04.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 30:4 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SG Schrezheim

Doppel: Freytag / Fleischmann 2:0, Schnirch / Strobel 1:0, Köpf / May 0:1 
Einzel: A. Freytag 1:1, T. Fleischmann 0:2, H. Schnirch 1:1, W. Köpf 0:2, R. May 1:1, K. Strobel 2:0 

 TSG Abtsgmünd
Doppel: Hoyer / Tauscher 0:2, Braun / Eh 0:1, Kraus / Kränzle 1:0 
Einzel: C. Hoyer 2:0, M. Tauscher 1:1, T. Braun 1:1, P. Kraus 2:0, M. Eh 1:1, J. Kränzle 0:2


